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Gemeinde Bodnegg  Landkreis Ravensburg
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und 
Abstimmungen; Bundestagswahl 2017
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Melde-
behörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten Gruppenauskünfte 
über Wahlberechtigte aus dem Melderegister erteilen, für deren 
Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend 
ist. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. 
Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung ver-
wenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Eine Übermittlung erfolgt nicht:
•  wenn der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt, ein Kranken-

haus, Pflegeheim oder eine ähnliche Einrichtung im Sinne des 
§ 52 Bundesmeldegesetz gemeldet ist,

• eine Auskunftssperre besteht oder
•  der Betroffene der Auskunftserteilung widersprochen hat, bzw. 

widerspricht.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Der Widerspruch kann schriftlich oder münd-
lich – nicht telefonisch - bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg, 
Bürgerbüro, Dorfstraße 18, 88285 Bodnegg eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. Bereits früher einge-
legte Widersprüche gegen Auskünfte vor Wahlen gelten fort, falls 
sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren. Die Wider-
spruchsfrist für die oben angeführten Wahlen endet zwei Monate 
nach der öffentlichen Bekanntmachung.

Rathaus-Galerie ist eröffnet
Auf ein enormes Interesse stieß die Ausstellungseröffnung am ver-
gangenen Sonntag. Unter dem Motto „Bodnegg kreativ“ zeigen 
erstmals 13 Bodnegger Künstler ihre Werke in den neuen Räu-
men der Gemeindeverwaltung.
Bürgermeister Christof Frick begrüßte die zahlreichen Gäste und 
brachte seine Freude über die große Resonanz zum Ausdruck: 
„Mit dieser Vernissage ist das Gebäude nun wirklich ein Rat-
haus für die Bürgerinnen und Bürger,“ so wie er es an der Eröff-
nung angekündigt habe. Besonders beeindruckt sei er von der 
Vielzahl an kreativen Köpfen in der Gemeinde – wie die Ausstel-
lung auch eindrucksvoll beweise. Damit spielte er auf die beein-
druckende Vielfalt der Exponate aus Grafik, Malerei, Fotografie 
und Plastik an.
Sein Dank galt den Künstlerinnen und Künstlern, die mit ihren 
Werken nicht nur die Räume der Gemeindeverwaltung bereicher-
ten, sondern die ganze Gemeinde. Besonderer Dank ging an die 
Adresse von Rudi Blöchl, der wieder in bewährter Art und Weise 
die Ausstellung organisiert und umgesetzt hatte.
Die Laudatio hielt sodann Rudi Blöchl, der erstmals auch selber 
ausstellt. In seinen wohl gewählten Worten machte er deutlich, 
dass einem in der Kunst manches vielleicht fremd vorkomme. 
Deshalb solle sich der Betrachter mit den Werken vorurteilsfrei 
auseinandersetzen und beschäftigen. Damit spielte er aber auch 
auf Hersh Suleiman an, der die Vernissage musikalisch umrahmte. 
Er lebt mit seiner Familie seit einem halben Jahr in Rosenharz und 
kam als Flüchtling aus dem Irak.
Die zahlreichen Kunstinteressierten verweilten noch lange in der 
Ausstellung und nutzten die Gelegenheit, mit den Künstlern und 
untereinander ins Gespräch zu kommen.

Die Ausstellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten des Rat-
hauses angeschaut werden. Ein Großteil der Werke ist auch käuf-
lich zu erwerben!

Großer Andrang herrschte in den Räumen der Gemeindeverwal-
tung. Gespannt folgten die Künstler und Gäste den Worten und 
Musikstücken….

…von Laudator Rudi Blöchl und Musiker Hersh Suleiman.

Die Kunstinteressierten nutzten auch die Gelegenheit…

…miteinander ins Gespräch zu kommen.

Amtliche
 Bekanntmachungen
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Sie stellen im neuen Bodnegger Rathaus aus: Rudi Blöchl, Heidrun 
Arndt, Johanna Rädle, Laurin Knappe, Wally Oberhuber, Rolf Frö-
mel, Irmgard Stegmann, Katharina Bosch, Elke Lippus-Gehwei-
ler, Sigi Harder, Beate Rheker und Britta Jasper – und ganz links 
Hersh Suleiman (Musik). Auf dem Foto fehlt Elisabeth Stör-Fausel.

Parkplätze im oberen Schulhof 
Im oberen Schulhof verkehrt täglich der Schülerbus der Fa. Schu-
ler. Damit der Schulbus möglichst sicher und gefahrlos die Kinder 
abholen kann, ist es unbedingt erforderlich, dass die Parkvor-
schriften eingehalten werden.

• Parken ist im gesamten Schulhofbereich grundsätzlich nur 
innerhalb der markierten Parkflächen (Pflasterwechsel)  
zulässig.

• Auf den drei im Bild dargestellten Parkplätzen darf werk-
tags von 7.00 bis 17.00 Uhr nicht geparkt werden. 

Diese Parkplätze sind unbedingt freizuhalten, da der Schülerbus 
die Parkplätze als Wendebereich benötigt. Sind die Parkplätze 
belegt, kann der Schulbus nicht ohne Rangieren wenden, was zu 
gefährlichen Situationen für Kindergarten- und Schulkinder sowie 
Beschädigungen von Fahrzeugen führt.
Wir bitten Sie eindringlich, die umliegenden, zulässigen Parkplatz-
flächen, wie bspw. bei der Sporthalle, zu nutzen. Ein Fußweg von 
unter 100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank.
Ihre Gemeindeverwaltung

FFH:.Gebiet 8324-343 „Untere Argen und Sei-
tentäler“ - Erstellung eines Managementplans -
Die Staaten der Europäischen Union haben das europaweite 
Schutzgebietsnetz „Na tura 2000“, bestehend aus FFH-Gebieten 
und Vogelschutzgebieten, aufgebaut. Zur dauerhaften Sicherung 
der hier vorkommenden Lebensraumtypen und Arten der FFH- 
und Vogelschutz-Richtlinie werden Managementpläne erstellt. 
Im Regierungs bezirk Tübingen wird in diesem Jahr u. a. mit der 
Erstellung des Managementplans für das FFH,Gebiet 8324-343 
„Untere Argen und Seitentäler“ begonnen. 
Der Managementplan soll von Januar 2017 bis voraussicht-
lich Januar 2020 bearbeitet werden. In diesem Jahr erfolgt eine 
Bestandsaufnahme urid Bewertung der rele vanten Lebensraum-
typen und Arten. Auf dieser Grundlage werden Ziele und Maß-
nahmen formuliert. Das Ergebnis der Planung wird voraussichtlich 
im Herbst 2020 in einem örtlichen Beirat diskutiert. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zur Stellung nahme im Rahmen einer 
öffentlichen Auslegung. 
Weitere Informationen zum Managementplan erhalten Sie in einer 
Informationsveran staltung, die im Laufe der Projektzeit durchge-
führt werden soll. 

Das Referat 56 - Naturschutz und Landschaftspflege - des Regie-
rungspräsidiums Tübingen trägt die Gesamtverantwortung für 
den Managementplan. Ansprechpartne rin ist Frau Sylvia Sehaal 
(Tel.: 07071/757-5310). Ansprechpartner für den Bereich Wald 
ist beim Regierungspräsidium Tübingen, Referat 82 - Forstpolitik 
und forstliche Förderung - Herr Urs Hanke (Tel.: 07071/602-268). 
Wir bitten Sie, die Planerstellung und die hierfür beauftragten 
Gutachter zu unterstüt zen. Informationen zu Natura 2000 in 
Baden-Württemberg können unter www.lubw.baden-wuerttem-
berg.de/servlet/is/2911/ abgerufen werden (die genaue Lage der 
Natura 2000-Gebiete ist im „Daten- und Kartendienst“ einsehbar).

Der beste Freund des Menschen  
und seine Hinterlassenschaften
In unserer Gemeinde gibt es vom kleinen Dackel über den mit-
telgroßen Schäferhund bis hin zur Deutschen Dogge so ziemlich 
jede Art von Hund. Der Hund als bester Freund des Menschen 
ist und wird immer beliebter als Haustier. Der nicht so schöne 
Effekt sind die Hinterlassenschaften des vierbeinigen Familien-
mitglieds in der Landschaft.
Wer ist nicht schon einmal in einen Hundehaufen getreten und hat 
sich gewünscht, der Besitzer des Hundes hätte seine Pflicht getan 
und die Notdurft seines Hundes entsorgt. Immer wieder erreichen uns 
deshalb Beschwerden. Laut § 12 der Polizeiverordnung Baden-Würt-
temberg ist jeder Hundebesitzer dazu verpflichtet, den Hundekot 
unverzüglich zu entsorgen. Wer sich nicht daran hält, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit und kann mit einem Bußgeld bestraft werden. 
Von Seiten der Gemeinde unterstützen wir Sie gerne bei der 
Entsorgung. Deshalb haben wir an elf Standorten in unserer 
Gemeinde die grünen „robidog“-Stationen aufgestellt. Hier kön-
nen Sie eine der schwarzen Tüten herausziehen, den Hundehau-
fen eintüten und entsorgen. Wer sich unsicher mit der Benutzung 
ist, findet auf der Tüte eine Anleitung.
Die Gemeindeverwaltung und Ihre Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger danken Ihnen!

 1 = Beim Haugerhaus gegenüber vom LaVie
 2 = Beim Infopunkt
 3 = Weg zum Spielplatz Brühl
 4 = Moosstraße, Richtung Hochstätt
 5 = Mörikestraße bei Mosterei Weiß
 6 = Fuß- und Radweg Schillerstraße
 7 = Fuß- und Radweg Widdum
 8 = Rosenharz, Gärtnerstraße (Fußweg zum Wald)
 9 = Rotheidlen, Ahornstraße (Waldrand)
 10 = Rotheidlen, Richtung Graggenbach
 11 = Kofeld, Kreisel Hausäcker
 12 = Kaplaneiweg, Kreuzung Keller
 13 = Rotheidlen, Unterführung B 32
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Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und 
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils 
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs, Ein-
richtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit fi nden einschließlich Fahrer neun Personen 
Platz. Es ist ideal für Ausfl üge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine 
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Mindest-
nutzungsgebühr beträgt 10, €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Julia Joos, Zimmer 15, 
Tel. 07520 9208-15 bearbeitet. Die genaue Regelung der Vermie-
tung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der Schlüssel 
kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.
Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen 
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg • Winter GmbH, Bodnegg • Sägewerk 
& Holzhandel Joos, Bodnegg • Holzbau Huber, Bodnegg • Kli-
nik Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg • Martin Bauhofer Käserei 
GmbH, Bodnegg • Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg • Some-
ware Bodnegg GmbH, Bodnegg • Baumdienste Glauner, Grün-
kraut • Buchmann GmbH, Grünkraut • Autohaus Zwerger GmbH 
& Co.KG, Ravensburg • Raiffeisenbank Ravensburg eG, Bod-
negg • Klenk GmbH, Bodnegg • Anhänger-Voss GmbH & Co.KG, 
Bodnegg • Jäger GmbH, Bodnegg • EnBW • Bäckerei Schupp, 
Bodnegg • cteam Holding GmbH, Bodnegg • Verkehrsbetrieb 
Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg • Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell • Flitzbike GmbH, Bod-
negg • Frisör am Dorfplatz, Bodnegg • bellissa Haas GmbH, 
Bodnegg • Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg • Waltritsch & 
Wachter GmbH, Bodnegg • 

Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre 
in das Melderegister nach § 50 Abs. 1,2 und 3 
des Bundesmeldegesetzes seit 1.11.2015
Antragsteller/in

Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre.

  Keine Aufnahme in das Adressbuch 

  Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und 
Schwäbische Zeitung, anlässlich von Alters- und Ehejubiläen)

  Keine Mitteilung an Parteien/Wählervereinigungen/Träger 
von Wahlvorschlägen

  Keine Übermittlung an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft

  Keine Übermittlung an das Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr

Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er 
von mir zurückgenommen wird. 
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde 
meines neuen Wohnortes eine neue Erklärung abgeben, wenn 
ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern 
will. Der Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden. 
Falls Sie bereits einen Widerspruch mitgeteilt haben, müssen 
Sie kein neues Formular ausfüllen.

Bodnegg, …………………...... ……............……………………
 Unterschrift

Name

Vorname

Geburtsdatum

Geburtsort

Straße, Hausnummer

PLZ Ort

Telefon  Telefax (Angabe freiwillig)

E-Mail (Angabe freiwillig)

✄

✄

Veröffentlichung der Einwohnerdaten
(Jubiläumsdaten)

Nach § 50 Absatz 1-3 Bundesmeldegesetz dürfen die Meldebe-
hörden Namen, akademische Grade, Anschriften, Tag und Art des 
Jubiläums von Alters- und Ehejubiläen veröffentlichen und an die 
Presse zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Altersjubi-
läen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag (die Geburts-
tage dazwischen dürfen nicht mehr veröffentlicht werden). Eheju-
biläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Jubiläumsdaten werden in der Schwäbischen Zeitung, im Mit-
teilungsblatt der Gemeinde und somit auch im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde veröffentlicht.
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer 
Daten wünschen, muss dies dem Bürgermeisteramt schrift-
lich mit angefügtem Formular bis spätestens zwei Monate vor 
der Veröffentlichung mitgeteilt werden.
Bürgermeisteramt Bodnegg

BODNEGG

Öffnungszeiten
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr

Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30 °C

Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat fi ndet 

von 18.00 – 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. 
Währenddessen fi ndet leider kein Einlass statt! 

Sie fi nden uns:
Dorfstraße 36 (im Realschulbau, Seiteneingang, UG )

88285 Bodnegg
Telefon: 07520/9207-29

Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €

Ermäßigt*: 1,50 €
(*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, Zivis, Schüler, Azubis)

Erwachsene Zehnerkarte: 27,00 €
Ermäßigte Zehnerkarte: 13,50 €
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Wir gratulieren am
03.02.: 
Frau Christl Klein, Tobel 2, 
zum 70. Geburtstag 
10.02.: 
Herrn Christian Stübe, Hinterhölzern 3, 
zum 90. Geburtstag 
17.02.: 
Herrn Alfred Bentele, Kerlenmoos 1, 
zum 85. Geburtstag 

21.02.: 
Herrn Michael Spörndle, Rosenharz 1, 
zum 70. Geburtstag 
24.02.: 
Frau Johanna Huber, Wollmarshofen 5, 
zum 75. Geburtstag 
28.02.: 
Herrn Karl-Heinz Wielath, Wollmarshofen 20, 
zum 70. Geburtstag 

Kinderkleiderbasar in Bodnegg
Am Samstag, den 18.02.2017 fi ndet in der Festhalle Bodnegg von 
13.30 Uhr bis 15.30 Uhr unser Kinderkleiderbasar statt.
Es werden Kinderkleidung, Spielsachen und vieles mehr rund 
ums Kind angeboten. 
Verkäufernummern werden per E-Mail: Basar-Bodnegg@web.
de vergeben. 
Bitte Namen und Telefonnummer angeben! 
Warenannahme ist am 18.02.2017 von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
in der Festhalle.
Warenrückgabe von 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr. 
Wer uns am Basartag als HelferIn unterstützen möchte, kann 
sich gerne unter o.a. E-Mail-Adresse melden.   
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ihr Basar-Team

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Elend, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau

Obst, Südfrüchte, Eier:  Familie Schäfer, Ravensburg

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!)

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 – 10:30 Uhr!
15. Februar 2017
 1. März 2017
Die Mangelstube fi nden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle

SCHADENSMELDUNGEN ONLINE
Immer wieder kommt es zu Mängeln und Missständen, die 
bei der Vielzahl der öffentlichen Einrichtungen fast zwangs-
läufi g sind. Die Verwaltung ist um schnelle Abhilfe bestrebt. 
Dies setzt allerdings voraus, dass wir über einen Mangel in-
formiert werden. Nutzen Sie das Formular auf der gemeindli-
chen Homepage unter www.Bodnegg.de > Rathaus > Scha-
densmeldungen.
Geben Sie bitte Anschrift, E-Mail Adresse für etwaige Rück-
fragen an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen infor-
mieren und hoffen damit zu Ihrer Zufriedenheit beitragen zu 
können.
Gerne können Sie einen Schaden aber auch telefonisch mel-
den, und zwar unter 92080.

Unsere Jubilare

Allen Jubilaren unsere herzlichsten
Glück- und Segenswünsche, auch denen,

die auf eigenen Wunsch nicht verö� entlicht werden wollten!

Bürgerkontaktbüro
Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 812
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr
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Tag der offenen Tür in der 
Realschule & Werkrealschule 
Das Bildungszentrum Bodnegg bietet am Samstag, 18. Februar 
2017 von 13.30-16.30 Uhr einen Tag der offenen Tür der beiden 
Schularten Realschule und Werkrealschule für ViertklässlerInnen 
und deren Familien sowie weiteren Interessierten an. 
www.bz-bodnegg.de

Offener Mittagstisch
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 

bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz- 
bodnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und oder 
als Aushang in der Bücherei einsehbar.

Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten  
Flächen geparkt werden. 
Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der 
Kinderkrippe frei zu halten (Beschilderung beachten). Bitte 
parken Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg weniger als 100m 
sollte zumutbar sein. Vielen Dank.

KW. 6 vom 06. – 10.02.2017

Mo.  Putengeschnetzeltes in Currysoße (aW,g)
 Butterreis (g)
 Kaisergemüse
 Blueberry Cheesecake Creme (aW,g)
Di.  Saure Linsen (aW,i) mit Saiten (2,3)
 hausgemachte Spätzle (aW,c)
 Chinakohlsalat mit Cremedressing (c)
 Rübli Kuchen (aW,c,g)
Mi.  Seelachsfilet mit Knusperkernen paniert (aW,k)
 Remouladensoße (c) und Petersilienkartoffel
 Bunter Wintersalat
 Trio Eiswaffel (a,g,f)
Do.  Hackfleischstrudel (2,Rind,aW,c)
 mit großer Salatgarnitur
 Pana Cotta mit Erdbeersoße (g)
Fr.  Tortellini mit Käsefüllung (aW,c,g)
 Karottensalat
 Blattsalat
 Fruchtjoghurt Kirsche

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp
Küchenmeister

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-Nitritpöckelsalz, 3-Antioxidationsmittel, aW-Weizenmehl,
c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose) i-Sellerie, k-Sesam.

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark 
Tel.: 08382-9679-0 an.

Entsorgung von Christbäumen
Die Kolpingfamilie verwertet die von Weihnachten übrig geblie-
benen Christbäume im Rahmen des 
Funkenfeuers. Sammelplatz ist hinter 
der Sporthalle in der Ecke des Fest-
platzes. Dort bitte geordnet ablegen.

Abfallwirtschaft – 
Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit 
RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten und Monitoren 
Samstag, 11. Februar 2017 von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom VFJB durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 25. Februar 2017, durchgeführt vom Schützenclub 
Samstag, 11. März 2017, durchgeführt vom Männergesangverein

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 13. Februar 2017. Die 
Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
2 elektrische Schreibmaschinen Tel. 9208-0
15 Holzstühle mit Armlehnen und 
cremefarbenen Polster Tel. 2646
Gut erhaltener Kinder-/Jugendschreibtisch Tel. 914455
 
Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre 
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-15 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen. 

Sonstige Termine:
Reparatur & Kaffee: 18.2.2017
Schenktag: 22.04.2017 
Kinderkleiderbasar: 18.02.2017
Kleiderbasar für Erwachsene: 13.05.2017

Schulnachrichten
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Interviewserie Teil II - Unsere Schulsanitäter
BZ Bodnegg: Hallo Julius und Florian. Prima, dass ihr euch 
die Zeit genommen habt für ein Interview zum Thema „sozia-
les Engagement“ am Bildungszentrum Bodnegg. Was genau ist 
euer soziales Engagement in der neunten Klasse?
Julius und Florian: Wir sind Schulsanitäter.
BZ Bodnegg: Was könnt ihr uns darüber erzählen?
Julius und Florian: Wenn es beispielsweise jemandem übel wird, 
dann begleiten wir die Person zu unserem Sani-Raum. Dort ent-
scheidet man dann, ob die Person nach Hause gehen kann, 
indem man zuvor daheim anruft oder ob die Person vorüberge-
hend im Sani-Raum bleibt und danach wieder in den Unterricht 
geschickt werden kann.
BZ Bodnegg: Welche Möglichkeiten bietet der spezielle Sani-
tätsraum?
Julius und Florian: Das kommt auf den Fall an. Man macht zum 
Beispiel eine Wärmefl asche oder holt ein Kühlpad. Pfl aster und 
Verbände gibt es auch.
BZ Bodnegg: Seid ihr für den „Job“ vorbestimmt gewesen oder 
konntet ihr euch die Bezeichnung „Schulsanitäter“ aussuchen?
Julius und Florian: Man konnte auswählen, was man in der neun-
ten Klasse als SE-Tätigkeit machen wollte. Es war unser erster 
Wunsch und das klappte dann auch sofort.
BZ Bodnegg: Ist Schulsanitätersein anspruchsvoll?
Julius und Florian: Teilweise. Wenn etwas Schlimmeres passiert, 
muss man entscheiden, wie es weitergeht. Bei heftigeren Verlet-
zungen kann auch ein Rettungswagen kommen. Das darf dann 
aber nur ein Lehrer veranlassen. Manchmal gehen wir aber auch 
mit den Schülern zum Arzt oder fragen zuhause erst nach, ob wir 
begleiten dürfen oder ob die Eltern sie zum Arzt bringen.
BZ Bodnegg: Wie sieht die Ausbildung zum Schulsani aus?
Julius und Florian: Es dauert 3 Tage lang. Man muss verschie-
dene Sachen üben. Zum Beispiel üben wir, wie Verbände angelegt 
werden. Oder wie man jemanden in die stabile Seitenlage bringt.
BZ Bodnegg: Ist das vergleichbar mit dem Rot-Kreuz-Kurs?
Julius und Florian: Ja. Aber der heißt Erste-Hilfe-Kurs.
BZ Bodnegg: Bringt der auch sonstige Vorteile?
Julius und Florian: Ja, der Kurs „verfällt“ erst in 2 Jahren und man 
braucht ihn ja auch für den Führerschein. 
BZ Bodnegg: Musstet ihr schon einmal etwas anwenden, was ihr 
in der Ausbildung gelernt habt?
Julius und Florian: Nein noch nichts. Es waren bisher zum Glück 
nur einfache Fälle.
BZ Bodnegg: Zum Abschluss des Interviews: Erzählt uns von 
einem Fall.
Julius und Florian: Einmal beklagte sich jemand über Schmer-
zen im Fuß. Danach haben wir die Mutter angerufen. Sie holte 
ihn ab und ging mit ihm dann ins Krankenhaus. Er hatte einen 
Bruch im Sprunggelenk.
BZ Bodnegg: Wir sagen danke für das Interview und weiterhin 
viel Erfolg bei eurer Tätigkeit als Schulsanis.

Veranstaltung für Landwirte: 
Erstellung der betrieblichen Nährstoffbilanz 2016 
Das Landwirtschaftsamt bietet zwei Einführungskurse in das kos-
tenlose EDV-Programm zur Erstellung der betrieblichen Nähr-
stoffbilanz an. Sie fi nden statt am Montag, 6. Februar, und am 
Mittwoch, 8. Februar (speziell für Biogasbetriebe), um 19:30 Uhr 
im Landwirtschaftsamt Ravensburg, Frauenstraße 4. Eine Anmel-
dung bis 2. Februar ist erforderlich unter der Telefonnummer 
0751/85-6010. 
Die Nährstoffbilanz muss jährlich für das zurückliegende Kalen-
derjahr bis zum 31. März des Folgejahres erstellt werden. Ziel der 
Veranstaltung ist, dass die Teilnehmer unter Anleitung die Anwen-
dungsmöglichkeiten des Programms kennenlernen und gleichzei-
tig die eigene Nährstoffbilanz für das vergangene Jahr erstellen. 
Nach der Düngeverordnung sind alle landwirtschaftlichen Betriebe 
zur Erstellung eines Nährstoffvergleichs verpfl ichtet, die mehr als 
zehn Hektar bewirtschaften und bei denen mehr als 500 Kilo-
gramm Stickstoff aus der Tierhaltung anfallen oder die auf einen 
Schlag mehr als 50 Kilogramm Stickstoff oder 30 Kilogramm 
Phosphat je Hektar und Jahr ausbringen.

Fortbildungsveranstaltung zum Pfl anzenschutz 
für den Zeitraum 2016 bis 2018: 
Pfl anzenschutz im Ackerbau am 22. Februar in Wolfegg 
Sogenannte Altsachkundige im Pfl anzenschutz müssen im Zeit-
raum 2016 bis 2018 eine vierstündige Fortbildung besuchen. Das 
Landwirtschaftsamt bietet hierzu am 22. Februar eine Schulung 
mit dem Schwerpunkt „Pfl anzenschutz im Ackerbau“ an. Sie fi n-
det von 10 bis 15 Uhr im Gasthaus Post in Wolfegg statt. 
Für die Teilnahmebescheinigung muss ein gültiger Personalaus-
weis mitgebracht werden. Die Gebühr beträgt fünf Euro. Anmel-
dungen bis 17. Februar unter Telefon 0751/85-6010 oder per 
E-Mail an la@landkreis-ravensburg.de

Klimaschutz

Bund der Energieverbraucher e.V.
Warm statt heiß duschen

Wissen Sie, bei welcher Temperatur Sie duschen 
oder baden als angenehm empfi nden? Der Wohl-
fühlbereich liegt je nach Typ zwischen 35 und 40 
Grad Celsius.
Prüfen Sie mal mit einem Duschthermometer, 
ob Sie zu den Warm- oder Heiß-Duschern gehö-
ren. Wem 36 statt 40 Grad reichen, braucht ein 

Fünftel weniger Energie für das Duschen. Stellen Sie die Tem-
peratur an der Heizungsanlage so ein, dass Sie mit 36 Grad 
duschen, ohne Kaltwasser zumischen zu müssen. Dieser Tipp 
spart 50 Euro pro Jahr!
Weitere Informationen unter: 
http://www.energieverbraucher.de/de/site__2094/

Aus der Landwirtschaft
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Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Fröhlicher Fasnetsnachmittag 
21. Februar, 14 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus
unter dem Motto:   
Zick Zack – Piratenpack
„Die sieben Meere wir befahren, unseren 
üblen Ruf wir wahren. 
Zur Schatzsuche gestrandet, in Bodnegg gelandet.“
Mit Uli Schiele, der Musikkapelle Bodnegg, den Mon-
tery-Liners, Jennys Tanzgarde, der schwarzen Zora mit Lora, 
den „Burnegger Brotfressern“, mit Captain Holzbein und sei-
ner Seeräuber-Crew, mit süßen Bräuten und köstlicher Pira-
ten-Schlemmer-Beute.
Das Bodnegger Seniorenteam lädt herzlich ein.

Lachen ist gesund und hilft,  
das Leben zu meistern. Humor ist heilsam … 
Impressionen von einem heiteren Januar-Nachmittag
Der schöne Sitzungssaal des neuen Rathauses war bis auf den 
allerletzten Platz 
besetzt und die Gäste froh, der unwirtlichen Winterkälte entkom-
men zu sein und im Warmen einige heitere Stunden erleben zu 
können. Es  war ein Nachmittag mit viel Humor und Frohsinn, aber 
auch mit ernsthaften Gedanken, Betrachtungen und Darstellun-
gen zum Lachen und seinen positiven Auswirkungen. 
So verstanden es Klara Öngel und Adelheid Sonntag aus Wald-
burg ausgezeichnet,  jedem Gast im Raum ein Lachen oder 
Lächeln entlocken. Herzlichen Dank an beide Damen.

Äußerst praktisch: Ein in mindestens 10 Varianten tragbares Klei-
dungsstück

Seniorennachrichten

Termine im Monat Februar 2017

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 13.02.2017
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 27.02.2017
14:30 Uhr Volkstanz – Grundschule, Raum G9 (nur am 27.02.)
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Wir machen Winterpause 

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
13.02.2017
13.03.2017
20.03.2017
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555

Wandergruppe
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am Donnerstag, 
9. Februar 2017, Treffpunkt 14.00 Uhr, am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer“. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus.

Seniorenprogramm
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Modenschau mit Witz und Pfiff …

Die optimale Verbindung ist der geistige mit dem kulinarischen 
Genuss: Für Letzteren sorgten vor allem unsere professionellen 
Hobbybäckerinnen – dieses Mal Erika Heine, Susi Brugger, Fee 
Born und Silvia Weindorf. Danke.
Herzlichen Dank an euch, alle unsere aufgeschlossenen und gut 
gelaunten Gäste.
So freuen wir uns bereits jetzt aufs nächste Mal. 
Ihr Seniorenteam

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr   
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“
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Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken fi nden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 04.02.2017/Sonntag, 05.02.2017 
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, 
Tel. 0751 66464
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Malteser Hilfsdienst, Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpfl ege
Der Pfl egedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pfl egedienst Medias: 
(rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden Men-

schen und ihren Angehörigen - würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteil des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Telefon: 07529/3642
Ansprechpartnerinnen: 
Grünkraut und Bodnegg
Brigitte Huber, Telefon 07520/923086
Luise Lipp-Steinhauser, Telefon 07520/923084

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417
Klara Mikolitsch, Telefon 2340

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pfl egebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pfl egestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pfl egebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr

An Schultagen:  
Montag: 10.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.00 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 14.00 Uhr

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit:  www.libell-e.de 
Unsere Homepage:  www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an Fei-
ertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern 
bis zu 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Ange-
bot vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine:
03.02.2017
10.02.2017
17.02.2017

Monatliche Büchervorstellung
Unter Federführung von Elsa Schreder werden an jedem letzten 
Donnerstag im Monat ab 18.30 Uhr neue bzw. empfehlenswerte 
Bücher vorgestellt. Dabei stellen auch Leserinnen und Leser selbst 
ihre Lieblingsbücher vor. So war das bereits beim ersten Mal im 
Januar eine angenehme und sehr informative Runde. Näheres 
erfahren Sie gerne in der Bücherei.

Das Büchereiteam gratuliert Wiltrud Wäscher für über 20 und Mar-
got Hummel für 10 Jahre Büchereidienst in Bodnegg.

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten
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Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
(im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de            
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

ACHTUNG LIEBE MINIS!!!!
Am 8. Juli von 9 bis 18 Uhr findet in Sontheim an 
der Brenz ein diözesanes Ministranten-Fußballtur-
nier statt. Da es nur eine begrenzt Anzahl an Plätzen 
gibt, sollten wir uns so schnell, wie möglich anmel-
den. Die Altersklassen sind hierbei U14, U18 und 
U27. Verbunden mit diesem Fußballturnier sind die 

„Tage der Begegnung“. Diese finden von Freitagnachmittag 7. 
Juli bis Sonntagnachmittag 9. Juli, ebenfalls in Sontheim an der 
Brenz statt. Dort würden wir dann auch übernachten. Bei Fragen 
könnt ihr euch gerne an uns wenden. 
Wir würden uns freuen, wenn wir eine Mannschaft stellen könnten. 
Falls ihr Interesse habt, meldet euch bitte so schnell, wie mög-
lich bei uns Oberminis, damit wir planen können. 
Eure Oberminis Dagmar, Timothy, Jonas und Anna

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule) 
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarr-
kirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen, im Opfer-
stock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Mit dem Evangelisten Markus auf dem Weg zur Firmung 2017
Liebe Firmlinge, sehr geehrte Eltern!
Auch in diesem Jahr wird in unserer Seelsorgeeinheit das Sak-
rament der Firmung gespendet. Dieses Sakrament zu empfan-
gen, dazu laden wir alle derzeitigen Neuntklässler herzlich ein. 
Die Firmspendung selbst erfolgt am Sonntag, den 25. Juni  um 
14:00 Uhr in Bodnegg und um 10:00 Uhr in Schlier. 
Zur Firmvorbereitung anmelden könnt ihr euch am:
Montag, den 06. Februar von 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr im 
Gemeindehaus in Grünkraut und am
Mittwoch, den 08. Februar von 17:00 Uhr bis 18:45 Uhr im 
Pfarrhaus in Schlier.
Zur Anmeldung bitten wir, das Stammbuch und einen Unkosten-
beitrag von 20,00 € mitzubringen. Der Anmeldetermin ist auch für 
die Firmlinge, die den zweiten Weg der Firmvorbereitung wählen 
und vom 5. Juni bis 11. Juni nach Taizé mitgehen.
Pfarrer Michael Stork
Diakon Klaus Friedrich

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus |  Bodnegg
St. Martin | Schlier

Sonntag, 05.02.2017
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenharz
Emma Fricker, Selina Schmid, Irena Toschka, 
Anna Gmünder, Marius Gmünder, Timothy Kramer

Freitag, 10.02.2017
7.45 Uhr Schülermesse
Teresa Bröhm, Hannes Schneiderhan, Lukas Junker, 
Lisa Keckeisen

Sonntag, 12.02.2017
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Manuel Fugunt, Franziska Fugunt, Dagmar Waggershauser, 
Nayo Marschall, Marc Locher, Lina Rist

Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf 
www.minis-bodnegg.de
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Liebe Kinder, 
wir laden euch herzlich zum Kindergottes-
dienst am Sonntag, 12.02.2017, um 10:30 Uhr, 
in den Bürgersaal des Dorfgemeinschafts-
hauses ein. 

Dieses Mal entdecken wir gemeinsam das „Vater-unser“:
Wir schauen uns die einzelnen Abschnitte des „Vaterunsers“ 
genauer an, wollen diese verstehen und gemeinsam beten. 
Wir freuen uns, euch alleine oder in Begleitung beim Kindergot-
tesdienst zu begrüßen. 
Herzliche Grüße
Euer Kindergottesdienstteam

Martinus-Treff - Rückblick 2016 –
Der Martinus-Treff ist ein sog. nied-
rigschwelliges Betreuungsangebot 
(§ 45c SGB XI) unter Trägerschaft der 
Katholischen Kirchengemeinde Bod-
negg. Ehrenamtliche organisieren und 

gestalten den Martinus-Treff. Aktuell fi ndet er jeden Mittwoch von 
10.00 – 13.00 Uhr in Räumlichkeiten des neuen Rathauses statt, 
wofür wir der Gemeinde Bodnegg sehr dankbar sind. Gemeinsam 
wird gesungen (mit Gitarren- oder Akkordeonbegleitung), geplau-
dert, gebastelt, mal ein Spaziergang gemacht und vieles mehr. 
Mittags gibt es ein vom Tagesheim zubereitetes Mittagessen. 
Im März 2016 begannen die Vorbereitungen für den Aufbau der 
Betreuungsgruppe. Helfer- und Trägersuche, Namensfi ndung, 
Konzeptionserstellung, Fördergelder beantragen, EDV einrich-
ten, Logo entwerfen und vieles mehr begleitete die Initiatoren, 
die Helferinnen und Helfer bis in den Sommer hinein. 
Konkret startete die Gruppe am 1. Juni 2016. Einen Monat spä-
ter übernahm die Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich und 
Magnus die Trägerschaft. Im Oktober besuchten Pfarrer Michael 
Stork und Frau Roswitha Boneberg-Behling den Martinus-Treff, 
um mit den inzwischen auf 6 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
angewachsene Gruppe und ihren mittlerweile 13 Helferinnen und 
Helfern (Fachkräfte, Begleiter, Fahrer, Musiker, Finanzverwalter) 
ins Gespräch zu kommen.
Am 20. Januar 2017 traf sich das Martinus-Treff-Team in der Piz-
zeria Engel in Bodnegg, um das zurückliegende Jahr gemeinsam 
Revue passieren zu lassen. So war 2016 ein, ohne Zweifel, bewe-

gendes Jahr für alle Beteiligten. Pfarrer Michael Stork, der am 
Abend nicht dabei sein konnte, ließ mitteilen, dass er allen „für 
ihr Engagement rund um den Martinus-Treff“ dankt.
Liebe Andrea, Brigitte, Klara, Luise, Maria und Moni, lieber Ebe, 
Gerhard, Hans-Martin, Herr Senser, Martin und Theo – Vielen 
Dank für 2016!!! … auf ein spannendes 2017!
Theresa Adam, Leiterin Martinus-Treff Bodnegg (Tel. 07520-
9235202)

Valentinstag 14. Februar
Der heilige Valentin war im dritten Jahrhun-
dert Bischof von Terni und soll einige Ver-
liebte getraut haben, die nach damaligem 
kaiserlichen Befehl nicht heiraten durften. 
Außerdem soll er den frisch Verheirateten Blu-
men aus seinem Garten geschenkt haben. 
Er wurde wegen seines christlichen Glau-
bens 269 unter Kaiser Claudius enthauptet. 
Valentin bezeugt uns: „Gott ist ein Gott der 
Liebe“. Schon im Alten Testament wird Gott 

als Bräutigam seines Volkes Israel bezeichnet. Dieses Bild greift 
Jesus in seinen Gleichnissen und Reden auf: „Können denn die 
Hochzeitsgäste fasten, solange der Bräutigam bei ihnen ist?“ (Mk 
2, 19) und „Seid wie Menschen, die auf die Rückkehr ihres Herrn 
warten, der auf einer Hochzeit ist, und die ihm öffnen, sobald er 
kommt und anklopft“ (Lk 12,36). Seit der Himmelfahrt Jesu wartet 
die Kirche als Braut auf die Wiederkunft ihres Bräutigams: „Der 
Bräutigam kommt! Geht ihm entgegen!“ (Mt 25,6). Die Liebe Got-
tes zu jedem von uns ist die Quelle und der Grund der Liebe zwi-
schen uns Menschen. Im Hohenlied des Alten Testamentes wird 
die Liebe zwischen Mann und Frau besungen: „Mit Küssen sei-
nes Mundes bedecke er mich. Süßer als Wein ist deine Liebe.“ 
Alle diese Bibelstellen förderten die Entstehung der christlichen 
Brautmystik im Mittelalter, in der Frauen und Männer ihre religiöse 
Erfahrung mit Jesus Christus als überwältigende „unio mystica“, 
als mystische Hochzeit ihrer Seele mit dem göttlichen Bräutigam 
beschreiben. Gott ist die Erfüllung meiner Sehnsucht nach Liebe. 
Er schenkt mir den Menschen, durch den diese Sehnsucht schon 
hier und jetzt gestillt wird.

Rezept „Liebesküsschen“
Zutaten: 250 g Palmin, 150 g Blockschokolade, 250 g Puderzu-
cker, 3 Eier, 1 Päckchen Vanillezucker, ½ Teelöffel löslicher Kaf-
fee, 1 Paket große Backoblaten in Plattenform
Zubereitung: Palmin in ein kleines Gefäß tun und dieses in ein hei-
ßes Wasserbad stellen, bis das Fett fl üssig ist. Eier und Puderzu-
cker miteinander verschlagen und unter das Palmin rühren. Dann 
die geriebene Blockschokolade, den Vanillezucker und den Kaf-
fee dazugeben, die Masse etwas erkalten lassen, einen Teil auf 
die Oblaten-Platte streichen, mit der nächsten Platte abdecken, 
darauf die nächste  Schicht Schokoladenmasse und so weiter, 
bis das Ganze aus drei Lagen besteht. Am Ende mit einer Obla-
ten-Platte als Deckel abschließen. Alles im Kühlschrank erkal-
ten lassen. Wenn die Masse hart ist, kann das Konfekt in Rauten 
oder Würfel geschnitten werden.

Einladung zum Gottesdienst in Rosenharz
Am Sonntag, 5. Februar 2017, feiert die Kirchengemeinde Bod-
negg mit den Bewohnern und Bewohnerinnen von Rosenharz 
einen gemeinsamen Gottesdienst. Der Kirchenchor Bodnegg 
singt. Herzlichen Dank vorab für die feierliche musikalische 
Gestaltung der Hl. Messe.
Beginn: 10.30 Uhr
Wo: Kirche St. Theresia in Rosenharz
Wir laden alle ganz herzlich ein und freuen uns auf ein zahl-
reiches Mitfeiern, um so auch unsere Gemeinschaft und Ver-
bundenheit mit den Schwestern und Brüdern von Rosenharz 
auszudrücken. 
Ihr Pfarrer Michael Stork

Am Dienstag, den 7. Februar 2017, Beginn 20.00 Uhr, sind 
in einer öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderats im Sit-
zungssaal des neuen Rathauses folgende Tagesordnungs-
punkte vorgesehen:
Beginn mit „Geistlichem Impuls“
1) Jahresbericht der Nachbarschaftshilfe Bodnegg
2) Regularien 
3) Wunschliste für Haushaltsjahre 2017 und 2018
4) Trägerschaft für erweiterten  Kindergarten und Gewährung 

eines Zuschusses an Gemeinde Bodnegg
5) Kirchengeläut
6) Spendensammlung Sanierung Kirchendach und Kirchturm
7) Berichte aus den Ausschüssen
8) Informationen
Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich eingela-
den. Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Ihr Kirchengemeinderat

Der Valentinstag
ist also der Gedenktag von Bischof Valentin und 
er ist zugleich „Tag der Liebenden“ in unserer Zeit. 
So laden wir alle Verliebten, Verlobten, Verheirate-
ten, junge und alte Paare zu einem Segnungsgot-
tesdienst am Dienstag, den 14. Februar 2017, 

um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Grünkraut ein.
Sie dürfen sich auf diese Eucharistiefeier mit Einzelsegnung 
freuen, die von der Musikgruppe Tontauben musikalisch 
begleitet wird. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitfeiern. 
Ihr Pfarrer Michael Stork



Seite 14 Freitag, den 3. Februar 2017 Bodnegger Mitteilungen

Taufsonntag in der Seelsorgeeinheit
Januar bis Juni 2017
Ort Datum Uhrzeit
Unterankenreute 29. Januar 11:45 Uhr
Bodnegg 5. Februar 11:45 Uhr
Schlier 12. Februar 10:30 Uhr
Grünkraut 19. Februar 11:45 Uhr
Unterankenreute 26. Februar 11:45 Uhr
Bodnegg 
Osternacht 15. April 20:30 Uhr
Schlier
Ostermontag 17. April 11:45 Uhr
Grünkraut 14. Mai 10:30 Uhr
Unterankenreute 21. Mai 11:45 Uhr
Bodnegg 28. Mai 10:30 Uh 
Schlier 
Pfingstsonntag 4. Juni 11:45 Uhr
Unterankenreute
Pfingstmontag 5. Juni 10:30 Uhr
Unterankenreute 11. Juni 11:45 Uhr
Bodnegg 18. Juni 14:00 Uhr
Schlier 2. Juni 10:30 Uhr

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Lese- und Dialogkreis zum Buch „Handbuch Weltethos 

– eine Vision und ihre Umsetzung“ von Hans Küng 
Jeweils Montag, 06.02., 06.03., 03.04., 08.05., 12.06., 03.07.2017, 
je 19.45 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Leitung: Hannelore Hering, Sozialpädagogin
Gelassen und sicher im Stress. Selbstfürsorge im Alltag von 
Frauen und Männern
Vortrag am Freitag, 17.02.2017, 18.30 Uhr und 5-teiliges Semi-
nar ab Freitag, 03.03.2017, 18 - 21.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Referentin: Dr. med. Sandra Benz
Protokoll schreiben – leicht gemacht
Mittwoch, 08.02.2017, 19 - 21.15 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Referent: Siegfried Welz-Hildebrand,  
Leiter keb Kreis Ravensburg
Islam im Plural
Ein Qualifikationsangebot für einen differenzierten Umgang mit 
dem Islam und seinen Richtungen.
Über die einzelnen Module des Angebots informiert ein detaillier-
ter Flyer, der bei der keb erhältlich ist.
Freitag, 10.03. bis Sonntag, 12.03.
Weingarten, Tagungshaus der Akademie
Referent: Dr. Hussein Hamdan, Islamwissenschaftler u.a.

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler

Sonntag, 5. Februar - Letzter Sonntag nach Ephiphanias
Wochenspruch:
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
Jes 60,2
  9.00 Uhr Gottesdienst 
 Christuskirche Vogt
 Pfarrer Bürkle
10.15 Uhr Gottesdienst 

 Evang. Kirche Atzenweiler
 Pfarrer Bürkle
 und Kinderkirche des Kinderkirchteams
 Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde 

bestimmt.
Dienstag, 7. Februar
20.00 Uhr „Bist Du es“ – Zugänge zum Matthäus-Evangelium
 Ökumenischer Bibelabend, 
 „Das Ende des Wartens“
 Pfarrer Ralf Brennecke zu Mt 11,2-30
 Katholisches Gemeindehaus Waldburg

Für alle Suchenden und Fragenden, alle Sehnsüchtigen und Inte-
ressierte. 
Entdecken Sie mit uns gemeinsam wichtige Texte der Bibel – Das 
erste Evangelium erzählt von Matthaus

Herzliche Einladung!
Die evangelischen Kirchengemeinden Vogt und 
Atzenweiler und die kath. Kirchengemeinden Wald-
burg, Hannober und Vogt
Weitere Informationen finden Sie unter www.kirche-vogt.de/

Mittwoch, 8. Februar
14.45 – 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
 Gemeindesaal Atzenweiler
19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung
 Gemeindesaal Atzenweiler
Freitag, 10. Februar
19.00 Uhr Männerkreis
 Schneeschuhwanderung bei Vollmond
 Treffpunkt Parkplatz des Baggersees Grenis
 Info und Leitung: Bernd Schlögl

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr, 
donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr

500 Jahre Reformation
Was geht mich das an?
Martin Luther: „Der Glaube bringt den Menschen zu Gott, die 
Liebe bringt ihn zu den Menschen.“
„…und Luther fügt noch hinzu: Glaube empfängt, Liebe gibt. 
Der Glaube beschreibt unsere Beziehung zu Gott. Durch unse-
ren Glauben empfangen wir Stärke, Festigkeit und Hoffnung 
direkt für uns selbst. Und dies können wir dann getröstet und 
getrost in vielfacher Weise als Liebe weitergeben an unsere 

Mitmenschen in direkter Nächstenliebe 
und z.B. in der Diakonie. Im Glauben sind 
wir Werkzeuge Gottes. Glaube ist göttlich, 
Liebe ist menschlich und beides ist mitei-
nander verbunden.“
Helmut Mielke aus Vogt, Kirchengemein-
derat in Vogt

Paartime - Beziehung im Blick
Pfarrerin Gabriele Verdeil, Transaktionsanalytische Beraterin 
und Systemische Paartherapeutin, evangelische Seelsorge-
rin an der Pfingstweid in Tettnang und Pfarrer Manfred Bür-
kle, Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler
„Intimität und Umgang mit Verletzungen“
Samstag, 11.02.2017: 17.00 – 20.00 Uhr, 
Gemeindesaal Evang. Kirchengemeinde Atzenweiler

Ökumenische
 Angebote 

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00– 22.00 Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut unter der 
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen!
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Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 7. Februar, findet um 14.00 Uhr im 
Kolpingheim unser nächster Spielenachmittag statt.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Frauen
Wir treffen uns am 08.02.2017 um 14.00 Uhr im Kolpingheim 
zum Basteln.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Am Freitag, dem 17. Februar 2017, um 20 Uhr, beginnt unsere 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Nußbaumer. Wir laden 
alle aktiven – und Fördermitglieder, die Sängerfrauen, die Mit-
glieder der Theatergruppe sowie Freunde und Gönner des MGV 
Bodnegg, herzlich ein.
Tagesordnung für das Vereinsjahr 2016
  1. Begrüßung
  2. Bekanntgabe der Tagesordnung (Gedenken der verstorbe-

nen Mitglieder)
  3. Bericht des Schriftführers
  4. Bericht des Kassenwarts
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Bericht des 1. Vorsitzenden
  7. Entlastung des Vorstandes
  8. Wahlen

  9. Ehrungen
10. Sonstiges
Pause
11. Fotoschau des vergangenen Jahres und geselliger Ausklang
Jedes Mitglied hat das Recht Anträge einzubringen, über die in 
der Hauptversammlung beraten und abgestimmt wird. Stimm-
berechtigt sind alle aktiven Ehrenmitglieder und Mitglieder. Die 
Anträge sind bis 4 Tage vor Beginn der HV, schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden einzureichen. 
Klaus Kühn (1. Vorsitzender)

Theater 2017 – „Kreuzfahrt im Schweinestall“ von Carsten 
Lögering. Seniorenvorstellung und Premiere: Fr. 17.03. - 14 Uhr 
und Abendvorstellung am Fr. 17.03. – um 20 Uhr. Die weiteren 
Termine: 18.03. – 20 Uhr; 24. / 25.03. – 20 Uhr und 31.03. und 
01.04. – 20 Uhr, jeweils in der Festhalle Bodnegg. – Der Karten-
vorverkauf beginnt am Fr. d. 3. März ab 15 -17 Uhr im Feuer-
wehrhaus Bodnegg. Telefonische Kartenreservierung am 3. März, 
ab 17 Uhr bis 19 Uhr. Ab Sa. d. 04. März, 17 – 19 Uhr telefonisch 
oder im Feuerwehrhaus, immer von Montag bis Samstag. Tel. 
01520 560 33 41.

Tennisclub Bodnegg
Einladung zum Kegelabend!
Termin: Samstag, den 18. Februar 2017  
Ort: Gasthof „Nußbaumer“ Bodnegg
Beginn: 18:00 Uhr

Anmeldung: Telefonisch bei Christine Pfeifer (07520/914587)
Alle Mitglieder sind herzlich zu unserem alljährlichen Kegelabend 
am 18. Februar eigeladen. Im Gasthof „Nußbaumer“ stehen uns 
zwei Bahnen zur Verfügung.
Der Vorstand

DLRG – 
OG Bodnegg-Obereisenbach
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2017
Liebe Mitglieder der OG Bodnegg-Oberei-
senbach,

hiermit lade ich euch ganz herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 01.03.2017, um 19 Uhr, in unsere Ver-
einsräume im Kolpingheim Dorfstraße 1, Bodnegg ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Bericht des Schatzmeisters
3.1. Bericht der Kassenprüfer
3.2. Entlastung des Schatzmeisters
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2016
6. Anträge
7. Sonstiges

Kindergartennachrichten

Flohmarkt im Kindergarten St. Elisabeth
Liebe Bodnegger BürgerInnen!
Die Kindergärten sind seit dem 1. Januar 2017 zusammengelegt. Möbel und Spielsachen wurden teilweise mitgenommen in 
den Kindergarten St. Martinus und einiges wird zwischengelagert. 

Aber: Einiges ist auch noch übrig…Deshalb veranstalten wir einen Flohmarkt!
Am Samstag, 18.02.2017, 13:00-16:00 Uhr

Im Kindergarten St. Elisabeth

Bei uns finden Sie Regale, Schränkchen, Kindertische und Kinderstühle, Teppiche, Übertöpfe, Spielsachen usw.
Unser Elternbeirat kümmert sich um den Verkauf und der Erlös kommt dem Kindergarten zugute!
Wir freuen uns auf Sie!

Vereinsnachrichten

KOLPING 
Korbflechtkurs mit unserem Kolpingmitglied 
Alfons Bottlinger
Haben Sie Interesse am Korbflechten? Dann melden Sie sich 
wegen genauerer Infos bei Alfons Bottlinger, Uhlandstraße 49, 
in Bodnegg, Tel. 07520-2821:
Der Kurs findet jeweils am Dienstag 7. / 14. / 21. Februar von 
18 Uhr bis ca. 21 Uhr im Haus der Mitte in Grünkraut statt.
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8. Schlusswort
Anträge müssen bis Mittwoch, 22.02.2017 bei mir, Lukas Glau-
ner, Schönberg 3, 88285 Bodnegg eingegangen sein.
Über eine rege Teilnahme freue ich mich und verbleibe mit den 
besten Grüßen
Lukas Glauner, 1. Vorsitzender

Sozialverband  
VdK Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg informiert:
Leitfaden Barrierefrei von Ministerium

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau hat den 
vollständig überarbeiteten Leitfaden „Barrierefreies Bauen“ jetzt 
veröffentlicht. Neben Änderungen im Bauordnungsrecht und in 
den technischen Baubestimmungen enthält die Broschüre auch 
viele Hinweise und Hintergründe zum barrierefreien Bauen im 
öffentlichen Raum und im privaten Wohnbereich. Denn, um bar-
rierefrei zu bauen, sei vieles zu berücksichtigen, betont Woh-
nungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. Geschehe dies 
frühzeitig, in der Planungsphase, ließen sich oft kostengüns-
tige, teils auch kostenneutrale Lösungen finden, so die Minis-
terin. Bestellt werden kann die Broschüre kostenlos unter www.
wm.baden-wuerttemberg.de àServiceàPublikationen (abrufbares 
Download). Die verfügbare Datei soll screenreaderfähig und so 
auch für schlecht sehende oder blinde Menschen geeignet sein. 
Wirtschaftsministerium, Postfach 10 01 41, Schlossplatz 4 (Neues 
Schloss), 70001 Stuttgart, Telefon (0711) 123-2869, Fax (0711) 
123-2871, pressestelle@wm.bwl.de, wm.baden-wuerttemberg.de

Werden auch Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! 
Antrag auf Mitgliedschaft erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Orts-
verband Bodnegg, Tel. 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de 

Bundesfreiwilligendienst  
an der Grundschule Grünkraut
Hast du Spaß und Freude daran, mit Kindern zu arbeiten?
Suchst du nach einer neuen Herausforderung oder möchtest du die 
Wartezeit auf dein Studium oder deine Ausbildung sinnvoll nutzen?
Dann bist du bei der Grundschule Grünkraut genau richtig – denn 
wir suchen dich für unsere Stelle im Bundefreiwilligendienst
Wann: ab 1. September 2017
Dauer: max. 12 Monate
Die wesentlichen Aufgaben:
• Begleitung und Betreuung der Schüler im Unterricht und bei 

Veranstaltungen 
• Unterstützung bei der täglichen Essensausgabe
• Betreuung der Kinder in der unterrichtfreien Zeit 
• Mithilfe bei Hausmeistertätigkeiten, Rasenpflege, Schnee räu-

men, Pflege Außenanlagen 
• Mithilfe in Schul- u. Gemeindeverwaltung
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
Fühlst du dich angesprochen? Dann bewirb dich online oder per 
Post bis 28.02.2017 bei der Gemeinde Grünkraut, Frau Andrea 
Frick, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut, info@gruenkraut.de

Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt (ca. 4.500 Einwohner), Landkreis Ravensburg,  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in als 
Hausmeister/in (Vollzeitstelle) schwerpunktmäßig für die Betreu-
ung kommunaler Liegenschaften (Schule, Sporthalle Rathaus 
u.w.), Überwachung und Betreuung der technischen Einrichtun-
gen, Durchführung kleiner Reparaturen, Betreuung von Veran-
staltungen, Schließ- und Winterdienst sowie Mitarbeit im Bauhof. 
Für diese Stelle suchen wir eine/n Bewerber/in mit der Ausbildung 
Anlagemechaniker/in für Heizung, Lüftung, Sanitär oder einer 
vergleichbaren handwerklichen Berufsausbildung (z.B. Elektriker). 

Wir erwarten: Selbstständiges Arbeiten, Flexibilität, Organisa-
tionsgeschick und Einsatzbereitschaft auch über die üblichen 
Dienststunden hinaus setzen wir voraus ebenso die Bereitschaft 
zu Abend- und Wochenenddiensten. 
Wir bieten: Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD)
Sie haben Interesse, dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterla-
gen bitte bis 03.03.2017 an die Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 
88267 Vogt.
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Aßfalg (07529-209-31), 
E-Mail: assfalg@gemeine-vogt.de, gerne zur Verfügung.

2017: Rund 50 000 Haushalte  
werden im Mikrozensus befragt
Interviewer kündigen sich in über 900 Gemeinden in 
Baden-Württemberg an
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Bren-
ner, informiert die Presse zu Beginn des neuen Jahres, dass der 
Mikrozensus 2017 beginnt. Dazu werden vom Statistischen Lan-
desamt über das ganze Jahr rund 50 000 Haushalte in über 900 
Gemeinden in Baden-Württemberg befragt. Sie bittet die aus-
gewählten Haushalte um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. Die 
Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirtschaftliche und 
soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, stehen aber auch der 
Wissenschaft, der Presse und den interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung. Die Daten des Mikrozensus werden kon-
tinuierlich über das ganze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftrag-
ten erhoben. Knapp 1 000 Haushalte werden pro Woche befragt.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche 
Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündi-
gen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankün-
digungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des 
Mikrozensus befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Statis-
tischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haushalte 
zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. 
Sie können sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Beauf-
tragte des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg aus-
weisen. Die Auskünfte können für alle Haushaltsmitglieder von 
einer volljährigen Person erteilt werden. Die Erhebungsbeauftrag-
ten verwenden einen Laptop und geben Ihre Antworten direkt ein. 
Durch die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungs-
beauftragten ist sichergestellt, dass die Angaben vollständig und 
plausibel erfasst werden. Alternativ haben die Haushalte auch die 
Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform selbst auszufüllen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im 
Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und zu agg-
regierten Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.
Weitere Informationen zum Mikrozensus: www.statistik-bw.de/
DatenMelden/Mikrozensus.

Gorilla-Club Russenried e.V.
Unser Wochenende:
Sa. 04.02.2017 Ausflug zum Umzug in Gosbach, 18.01 Uhr
Einladung zum Gorilla-Tag in Russenried 
am Sonntag, 05.02.2017!
Ab 10.00 Uhr starten wir den Tag mit einem Weißwurstfrühstück, 
um 13.00 Uhr werden unsere Neu-Gorillas zur „Kommunion“ 
gebeten und um 14.00 Uhr startet unser Umzug mit über 20 Grup-
pen, mit anschließendem Narrenbaumstellen.
Es ist schön, dass so viele Zünfte zugesagt haben und dabei 
sein werden.
Wir freuen uns auf viele Zuschauer, die diesen Tag perfekt machen.
Also kommen Sie nach Russenried und feiern Sie einen Tag lang 
die Fasnet mit uns.
Ihr Gorilla Club Russenried

Was sonst noch
 interessiert 
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Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!



Pro� tieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 4 = 400 mm
400 x 2,63 = Euro 1052,00 zzgl. 19% MwSt.

Mindestgröße schwarz/weiß
30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 2 = 60 mm
60 x 2,63 = Euro 157,80 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Bad Schussenried
georgBritsch

Ihr Antikmöbel-Spezialist · Bahnhofstraße 135 · Telefon 07583-27 95 · www.britsch.com

Restaurierungs-
fachtage

Mo – Fr: 9 – 12 
u. 13 – 18 Uhr

Beratung, Info 
und Aktion06. – 10.

Februar

Zwisler GmbH

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahren

Markisen-Tücher
Balkonbespannungen

Elektroantriebe
Aus Alt 
macht Neu

Geldanlage | Zweitmeinung | Family Office
ab einem Anlagevolumen von 250.000 €

Bosch Vermögensmanagement
provisionsfrei - unabhängig - transparent

www.honorarberatung-bosch.de 07520/915088

TRAUER

STELLENANGEBOTE GESCHÄFTSANZEIGEN

durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.

Verkaufserfolg
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 6

Erscheint in Waldburg, Vogt und Wolfegg  

ValentinstagValentinstag

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!

Sichern Sie sich unseren Winterrabatt bis Ende Februar!
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT 

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 30.1.-4.2.2017Gültig 30.1.-4.2.2017

RINDER-ROULADEN
zart, offen 
oder küchenfertig 
gefüllt

SCHWEINE-SCHNITZEL
aus der Oberschale,
zart und mager,
natur oder paniert

RINDER-FILET
zart gereift, der
besondere Genuss

PUTEN-BRUST /
-SCHNITZEL
zart und mager

KALBFLEISCH-LEBER-
WURST
cremig und zart

GESCHLAGENE
feinwürzig im 
Geschmack, zum 
Grillen und Braten

PUTEN-PAPRIKA-
BRUST
100 g geschnitten
im SB-Pack

SCHINKENSPECK
vom LandSchwein,
aromatisch geraucht

0,79 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

3,49 €Aktion 100 g 

1,19 €Aktion 100 g 

 

         
Zum Wochenende Donnerstag, 02.02.17 - Samstag, 04.02.17

Bruzzelfleisch
fertig für den Backofen 100 g 1,09 5 
Schweinebraten zart 100 g 0,89 5 
Schinkenwurst frisch und lecker 100 g 0,99 5
Debreciner schmackhaft 100 g 1,09 5
Maultaschen „hausgemacht“ 100 g 0,95 5

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529  1215 • Fax 07529  1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg 
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstr. 18)  
wie folgt: Fr. von 8.30 - 10.30 Uhr

88267 Vogt
  1215 • Fax 07529  1262

www.metzgerei-fiegle.de


